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HH- Bauausschuss / Werkausschuss für den Entwässerungsbetrieb am 18.11.2014 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: CSU Antrags-Nr.: 200/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 240090 Seite: 99 IP-Nr.: 126.406 Seite: 348 

37 
Produktgruppen Text: Brandschutz 

Investitionsmaßnahme: FFW-Vereinsheim Kriegenbrunn, Generalsanierung 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: 0 - 50.000 2017 Auszahlung: 0  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: 0  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0  0 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: -240.000 + 50.000 

Begründung: CSU: - 

Gutachten des BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: erlanger Linke Antrags-Nr.: 220/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 240090 Seite: 101 IP-Nr.: 217A.401 Sei

te: 

350 

38 
Produktgruppen Text: Gymnasien 

Investitionsmaßnahme: MTG, Generalsanierung 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung 
um EUR 

2015 Auszahlung: 0 - 50.000 2017 Auszahlung: -320.000 - 880.000 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: -50.000 - 270.000 VE: 0 - 880.000 

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: -1.200.000 - 4.436.000 

VE: 0 - 320.000 Zuweisungen: 0 + 2.242.000 

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: -5.636.000 + 5.636.000 

Begründung: erLinke: MTG Generalsanierung: ein Jahr vorziehen und VE 1,2 Mio. € Begründung : siehe Antrag 220/14 

Gutachten des BWA/BildungsA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: Verwaltung Antrags-Nr.: - 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 240090 Seite: 101 IP-Nr.: 217A.403 Seite: 350 

39.00 
Produktgruppen Text: Gymnasien 

Investitionsmaßnahme: MTG, Sporthalle Baumaßnahme 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung 
um EUR 

2015 Auszahlung: -800.000 + 400.000 2017 Auszahlung: -500.000 - 800.000 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: -2.165.000 + 865.000 VE: 0   

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0 - 465.000 

VE: -1.200.000 + 1.200.000 Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE: 0  0 

später Auszahlung: 0  0 

Begründung: GME: BWA v. 07.10.2014, Maßnahmenverzögerung 
 

Gutachten des BWA/BildungsA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
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Finanzplan/Investition Beantragt von: Verwaltung Antrags-Nr.: - 

E 
Lfd. Nr.: IP-Nr.: 217A.403ES Seite: S.163 u. 350 

39.01 
Kostenstelle, Amt: 400090, Amt 40 

ProduktgruppenText: Gymnasien 

Einnahmentext: Staatszuweisungen Sporthalle MTG Baumaßnahme 

Einzahlungen:    
Ansatz Entwurf 

EUR 
+/-   Änderung um 

EUR 

2015 0  0 

2016 600.000 - 400.000 

2017 576.000 + 124.000 

2018 0 + 400.000 

später 0 + 150.000 

Begründung: Siehe Lfd. Nr. 39.00 

Gutachten 
des 

BWA/BildungsA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: Verwaltung Antrags-Nr.: - 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 240090 Seite: 102 IP-Nr.: 217C.401 Seite: 350 

40.00 
Produktgruppen Text: Gymnasien 

Investitionsmaßnahme: Ohm-Gymnasium, Generalsanierung 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung 
um EUR 

2015 Auszahlung: -2.070.000 - 400.000 2017 Auszahlung: -2.105.000 - 665.000 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: -2.900.000 - 200.000 VE: -2.105.000 - 665.000 

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: -2.800.000 - 200.000 

VE: -1.200.000 - 200.000 Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE: -1.225.000 - 805.000 

später Auszahlung: -2.800.000 + 1.465.000 

Begründung: GME: Konsequenz aus der Verzögerung MTG Sporthalle; Mittel- und VE-Umschichtung beschleunigen die Maßnahme. 
 

Gutachten des BWA/BildungsA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investition Beantragt von: Verwaltung Antrags-Nr.: - 

E 
Lfd. Nr.: IP-Nr.: 217C.401ES Seite: S.163 u. 350 

40.01 
Kostenstelle, Amt: 400090, Amt 40 

ProduktgruppenText: Gymnasien 

Einnahmentext: Staatszuweisungen Ohmgymnasium Generalsanierung 

Einzahlungen:    
Ansatz Entwurf 

EUR 
+/-   Änderung um 

EUR 

2015 0  0 

2016 1.000.000 + 400.000 

2017 1.500.000 + 200.000 

2018 1.500.000 + 100.000 

später 1.900.000 - 700.000 

Begründung: Siehe Lfd. Nr. 40.00 

Gutachten 
des 

BWA/BildungsA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: ÖDP Antrags-Nr.: 151/14 
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A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 240090 Seite: 101 IP-Nr.: 217B.401A Seite: 350 

41.0 
Produktgruppen Text: Gymnasien 

Investitionsmaßnahme: CEG, Generalsanierung 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: -1.400.000 - 350.000 2017 Auszahlung: 0  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: -100.000  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0  0 

VE: -100.000  0 Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: 0  0 

Begründung: ÖDP: Anbau Aufzugsanlage, um echte Barrierefreiheit zu erreichen, auch im Rahmen Inklusion und Um-

setzung der Erklärung von Barcelona (STR-Beschluss vom 16.07.2002) 

Gutachten des BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: SPD-Fraktion Antrags-Nr.: 161/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 240090 Seite: 101 IP-Nr.: 217B.401A Seite: 350 

41.1 
Produktgruppen Text: Gymnasien 

Investitionsmaßnahme: CEG, Generalsanierung 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: -1.400.000  0 2017 Auszahlung: 0 - 150.000 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: -100.000 - 200.000 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0  0 

VE: -100.000  0 Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: 0  0 

Begründung: SPD: Anbau einer Aufzuganlage am Bestandsgebäude; zur barrierefreien Erschließung des Gymnasi-

ums. Die Planungen sollen zeitnah aufgenommen werden, damit direkt im Anschluss an die Sanierung 

des CEG mit dem Anbau begonnen werden kann. Zudem sollen in den Haushalt 2016 und 2017 die erfor-

derlichen Mittel (geschätzt 350.000 Euro) eingestellt werden.  

Gutachten des BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: ÖDP Antrags-Nr.: 151/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 240090 Seite: 104 IP-Nr.: 365E.401 Seite: 354 

42 
Produktgruppen Text: Tageseinrichtungen für Kinder 

Investitionsmaßnahme: Ersatzbau für Lernstuben Villa 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: 0 €  -50.000 2017 Auszahlung: -450.000  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: -500.000  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0  0 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: 0  0 

Begründung: ÖDP: Planungsmittel für 2015, um den beschlossenen Planungsstopp aus 2014 wieder rückgängig zu 

machen. Investitionen ab 2016 gemäß GME-Grundlagenermittlung.  
Verwaltung: Planung und Ausführung durch GeWoBau; Ansätze 2016/2017 sind Baukostenzuschuss, 
Text und Kostenstelle werden von der Kämmerei geändert. 

Gutachten des BWA/JHA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: Grüne Liste Antrags-Nr.: 195/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 410090 Seite: 174 IP-Nr.: 366B.404 Seite: 355 
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43 
Produktgruppen Text: Einrichtungen der Jugendarbeit 

Investitionsmaßnahme: Jugendclub Omega - Anbau 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: 0 - 40.000 2017 Auszahlung: 0  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: 0 - 160.000 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0  0 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: -200.000 + 200.000 

Begründung: GL: Sanierung Jugendclub Omega – siehe Arbeitsprogramm Seiten 164/165. Baukosten kön-
nen durch Eigenleistungen gesenkt werden. 2015: Planungskosten. KFA-Bedarfsbeschluss v. 
02.07.2014 

Gutachten des KFA/BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: F.W.G Antrags-Nr.: 154 u. 156/2014 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 24 + 41 Seite: - IP-Nr.: 366.neu u. 

551neu,538neu 
Seite: - 

44.0 
Produktgruppen Text: Bedürfnisanlagen, Freizeitanlagen u. Grünanlagen 

Investitionsmaßnahme: Sanitäranlagen an Spiel-, Freizeit- u. Grillflächen 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: 0 - 100.000 2017 Auszahlung: 0  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: 0  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0  0 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: 0  0 

Begründung: FWG: Intensive Nutzung der Freizeitanlagen ohne WC- Möglichkeiten nur eingeschränkt möglich. Bislang unbefriedi-
gender Zustand. 

 

Gutachten des KFA/BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: SPD-Fraktion Antrags-Nr.: 159 u. 171/2014 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 24 + 41 Seite: - IP-Nr.: 366.neu u. 

551neu,538neu 
Seite: - 

44.1 
Produktgruppen Text: Bedürfnisanlagen, Freizeitanlagen u. Grünanlagen 

Investitionsmaßnahme: Erhöhte Investition in Grün- und Sanitäranlagen 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: 0 - 50.000 2017 Auszahlung: 0  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: 0  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0  0 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: 0  0 

Begründung: SPD: Erhöhte Investition in Grün- und Sanitäranlagen, Insbesondere sollen damit Steinvorrichtungen für Bodengrillroste 

und Behälter für Grillkohle angeschafft und Planungen für eine öffentliche WC-Anlage an einer der Grünanlagen (z. B. 

an der Schwabach) finanziert werden. 

Gutachten des KFA/BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: erlanger Linke Antrags-Nr.: 215/2014 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 24 + 41 Seite: - IP-Nr.: 366.neu u. 

551neu,538neu 
Seite: - 
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44.2 Produktgruppen Text: Bedürfnisanlagen, Freizeitanlagen u. Grünanlagen 

Investitionsmaßnahme: Sanitäranlagen an Spiel-, Freizeit- u. Grillflächen 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: 0 - 20.000 2017 Auszahlung: 0  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: 0  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0  0 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: 0  0 

Begründung: erLinke: Wir beantragen, im Haushalt 2015 die Mittel für Errichtung und Unterhalt von öffentlichen Toiletten am Spiel-

platz an der Schwabachanlage/an der Bleiche bereitzustellen. Wir beantragen, vorläufig 20.000 EUR im Haushalt ein-
zustellen. Die genauen Kosten sind von der Verwaltung zu ermitteln. 

Gutachten des KFA/BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: ÖDP Antrags-Nr.: 151/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 240090 Seite: 105 IP-Nr.: 424.401 Seite: 356 

45 
Produktgruppen Text: Bereitstellung u. Betrieb eigener Sporteinrichtungen 

Investitionsmaßnahme: Baumaßnahme Freibad West (EStW) 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: -5.600.000 - 250.000 2017 Auszahlung: -2.950.000  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: -5.800.000 - 750.000 VE: 0  0 

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0  0 

VE: -4.000.000  0 Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE: 0  0 

später Auszahlung: 0  0 
Begründung: ÖDP: Bisheriges Hallenbauneubau ist mit sechs Schwimmbahnen geplant, jedoch deutlich zu klein ausge-

legt für die Bedürfnisse der Schwimmstadt Erlangen. Diese sollen für den Schul-, Leistungs-, Vereins- und 
Breitensport um zwei Bahnen auf acht erweitert werden, um vorhandenen Bedarf zu decken. 

Gutachten des SportA/BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt  mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: ÖDP Antrags-Nr.: 151/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 240090 Seite: 105 IP-Nr.: 538.400 Seite: 357 

46 
Produktgruppen Text: Abwasserbeseitigung, Toilettenanlagen 

Investitionsmaßnahme: Öffentliche Toilettenanlagen Innenstadt 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: 0 - 100.000 2017 Auszahlung: 0  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: 0  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0  0 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: 0  0 

Begründung: ÖDP: Errichtung einer zentralen, barrierefreien, rollstuhlgerechten und jederzeit zugänglichen Toilette in 
der Erlanger Innenstadt. 

Gutachten des BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

 

 

 

 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: Grüne Liste Antrags-Nr.: 195/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 660090 Seite: neu IP-Nr.: 541.Neu 

 
Seite: neu 
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47.0 
Produktgruppen Text: Gemeindestraßen 

Investitionsmaßnahme: Infrastruktur Radverkehr 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: 0 - 250.000 2017 Auszahlung: 0  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: 0  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0  0 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: 0  0 

Begründung: GL: Um den Stellenwert des Radverkehrs in Erlangen erhalten und ausbauen zu können, sind  
Maßnahmen notwendig, die über punktuelle Verbesserungen der Radwege hinausgehen und die bestehende IP 
541.841 "Radwegenetz, Ausbau" sprengen würden. 
Dazu zählen z.B. "Stege über Schwabach, BP 344" (IP 541.832), "Radweg Regnitztal in  
Eltersdorf 'Flussparadies Franken'" (IP 541.834), "Geh-/Radweg Dechsendorf - Röttenbach"  
(IP 541.839), "Flutbrücke in den Regnitzgrund" (IP 541.842), "Fahrradabstellanlage Bahnhof"  
(IP 546.410), "Wegeerneuerung 'Sebalder Reichswald'" (IP 551.582). Viele dieser Maßnahmen sind im Vergleich zum 
Investitionsbetrag sehr komplex bei Grunderwerb und/oder Planung,  
zum Zeitpunkt der Haushaltsberatungen lässt sich oft nicht absehen, ob eine Maßnahme  
wirklich umgesetzt werden kann. Es sollen aber weder überschüssige Mittel bereit gestellt noch mögliche Maßnahmen 
plötzlich ohne Finanzierung da stehen. Diese neue IP soll daher als Sammeltopf dienen für Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Infrastruktur im Radverkehr, um diese je nach Personalkapazität und/oder Planungsfortschritt mit Mitteln aus-
statten und Grunderwerb bzw. Planungs- oder Bauleistungen umsetzen zu können. 

Gutachten des UVPA/BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

 

 

 

 

 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: SPD Antrags-Nr.: 159 u. 183/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 660090 Seite: neu IP-Nr.: 541.Neu 

 
Seite: neu 

47.1 
Produktgruppen Text: Gemeindestraßen 

Investitionsmaßnahme: Erhöhte Investitionen in Radwegverbindungen/Radabstellanlagen 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: 0 - 200.000 2017 Auszahlung: 0  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: 0  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0  0 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: 0  0 

Begründung: SPD: Seit Jahren wird von vielen Radfahrerinnen und Radfahrern, aber auch Passanten die Abstellsituation von Fahr-

rädern in der Radlerstadt Erlangen bemängelt. An zentralen Stellen in der Stadt gibt es keine tauglichen und auch nicht 

genügend Abstellmöglichkeiten, sodass es häufig zu "chaotischem Wildwuchs" kommt. Im Fokus der Kritik ist beson-

ders die Ostseite des Bahnhofs und die Situation um Gleis 1. Die SPD-Fraktion möchte deshalb 200.000 Euro für die 

Verbesserung dieser Situation bereit stellen. Damit sollen zunächst die in städtischem Eigentum befindlichen Flächen 

angegangen werden. Weiterhin erwarten wir, dass die Planungen für das Fahrradparkhaus vorangebracht werden. 

Auch um das Rathaus herum sind die Abstellanlagen sehr verbesserungswürdig. Wir bitten die Verwaltung auch für 

diesen Bereich um konkrete Vorschläge, die sukzessive umgesetzt werden sollen. 

Gutachten des UVPA/BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: erlanger Linke Antrags-Nr.: 203/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 660090 Seite: 264 IP-Nr.: 541.100 Seite: 358 

48 
Produktgruppen Text: Gemeindestraßen 
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Investitionsmaßnahme: Rathausplatz, Umbau u. Neugestaltung 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: 0  0 2017 Auszahlung: 0  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: 0  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0  0 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: -1.960.000 + 1.960.000 

Begründung: erLinke: Streichung des Mittelansatzes, der ohnehin erst für die Zeit ab 2019 gedacht war. Fast 2 Mio. Euro für die 

Neupflasterung eines innerstädtischen  Mehrzweckplatzes sind eine Provokation! Was soll bei der "Modernisierung" 
des Platzes denn herauskommen? Eine Steinwüste im Flutlicht, auf der sich niemand länger als unbedingt notwendig 
aufhalten will, wie z. B. am George-Marshall-Platz? Solange der Rathausplatz als Mehrzweckplatz benötigt wird 
(Zeltaufbau für ergänzende Ausstellungen bei Tagungen usw.) kann er aber auch kein Stadtpark werden. Mehr als eine 
neue Pflasterung ist nicht sinnvoll. Dafür ist zu gegebener Zeit eine angemessene Summe in den dann gültigen Haus-
haltsplan einzustellen. 

Gutachten des BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: SPD-Fraktion Antrags-Nr.: 159/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 660090 Seite: 266 IP-Nr.: 541.149 Seite: 358 

49.0 
Produktgruppen Text: Gemeindestraßen 

Investitionsmaßnahme: Querung Weinstraße/Franzosenweg 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: 0 - 135.000 2017 Auszahlung: 0  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: 0  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0  0 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: -100.000 + 100.000 

Begründung: SPD: - 

Gutachten des BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: ÖDP Antrags-Nr.: 151/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 660090 Seite: 266 IP-Nr.: 541.149 Seite: 358 

49.1 
Produktgruppen Text: Gemeindestraßen 

Investitionsmaßnahme: Querung Weinstraße/Franzosenweg 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: 0 - 110.000 2017 Auszahlung: 0  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: 0  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0  0 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: -100.000 + 100.000 

Begründung: ÖDP: Realisierung wichtiger Querungshilfe in 2015, da bereits für 2014 vorgesehen, jedoch HH-Mittel 

gesperrt wurden. 

Gutachten des BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: CSU Antrags-Nr.: 200/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 660090 Seite: 266 IP-Nr.: 541.149 Seite: 358 

49.2 
Produktgruppen Text: Gemeindestraßen 

Investitionsmaßnahme: Querung Weinstraße/Franzosenweg 
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 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: 0 - 100.000 2017 Auszahlung: 0  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: 0  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0  0 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: -100.000 + 100.000 

Begründung: CSU: überfahrbare Mittelinsel, Querungsmöglichkeit der Weinstraße am Franzosenweg, CSU-
Fraktionsantrag Nr. 061/2013 vom 23.04.2013, Beschluss UVPA vom 02.07.2013 

Gutachten des BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

 

 

 

 

 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: Grüne Liste, ÖDP, erLinke Antrags-Nr.: 195, 151 u. 203/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 660090 Seite: 267 IP-Nr.: 541.400 Seite: 358 

50 
Produktgruppen Text: Gemeindestraßen 

Investitionsmaßnahme: Ortsumgehung Eltersdorf 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: -120.000 + 120.000 2017 Auszahlung: - 50.000 + 50.000 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: - 50.000 + 50.000 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: - 700.000 + 700.000 

VE: - 50.000 + 50.000 Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: - 6.000.000 + 6.000.000 

Begründung: GL: Die Entlastungswirkung einer Umgehungsstraße wird gemeinhin überschätzt. Selbst wenn diese Umgehungsstraße 
den Verkehr in Eltersdorf wie prognostiziert um rund 40 % reduzieren sollte, wird dies die Lebensqualität nicht verbes-
sern, weil das menschliche Ohr keinen Unterschied feststellen kann. Eine stärkere Reduzierung des Lärms ist z.B. mit 
Flüsterasphalt möglich. Wer Straßen sät, wird Verkehr ernten – für eine wirkliche Verkehrswende und keine neue  
Flächenversiegelung. 
ÖDP: Streichung der Planungskosten, da Projekt nicht mehr weiter verfolgt werden soll. Somit auch für die Folgejahre 
ab 2016 Mittelansatz auf 0 € abändern. 
erLinke: Streichung aller Ansätze. Diese Ortsumgehung versiegelt wertvolles Ackerland unter Asphalt. Sie verlagert die 
Belastung mit Lärm und Abgasen von einer Gruppe Eltersdorfer BürgerInnen auf eine andere Gruppe Eltersdorfer Bür-
gerInnen. Sie gibt aber einen  Anreiz, mehr Verkehrsaufkommen zu erzeugen. Damit schadet sie allen EltersdorferInnen. 
Jedenfalls sollte erst die geplante Verdichtung des S-Bahn- Taktes abgewartet werden, bevor neue Straßen parallel zur 
Bahnlinie geplant  werden. Nachdem der Grunderwerb erst für 2018 vorgesehen ist (Projekt 541.359), kann  vor Ende 
2018 ohnehin nicht gebaut werden. Bis dahin ist noch genügend Zeit, gründlich zu überlegen, ob solche rückwärtsge-
wandten VerkehrsumzingelungsMaßnahmen noch weiterführen. 

Gutachten des UVPA/BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: Grüne Liste Antrags-Nr.: 195/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 660090 Seite: 268 IP-Nr.: 541.411 Seite: 358 

51 
Produktgruppen Text: Gemeindestraßen 
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Investitionsmaßnahme: Hedenusstr., Erneuerung zw. Schallershofer u. Dom-
pfaffstr 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: - 10.000 + 10.000 2017 Auszahlung: 0 - 10.000 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: 0  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: - 290.000  0 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: 0  0 

Begründung: GL: Erfahrung aus Diskussion Lorlebergplatz: kein großer Abstand zwischen Planung und Umbau einer 
Anliegerstraße, daher Planung nach hinten schieben. 

Gutachten des UVPA/BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: erlanger Linke Antrags-Nr.: 203/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 660090 Seite: 268 IP-Nr.: 541.520 Seite: 358 

52 
Produktgruppen Text: Gemeindestraßen 

Investitionsmaßnahme: Erschließungsstr. Gewerbegebiet Geisberg 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: 0  0 2017 Auszahlung: -400.000 + 400.000 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: -25.000 + 25.000 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: -900.000 + 900.000 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: -1.400.000 + 1.960.000 

Begründung: 
erLinke: Streichung aller diesbezüglicher Mittelansätze. Wir sind nach wie vor gegen die Versiegelung wertvollen 
Ackerlandes für eine flache und lockere Gewerbeansiedlung. Wir setzen weiterhin auf Lückenschluss und Zusammen-
arbeit mit den Nachbargemeinden zur Unterbringung weiterer dringend benötigter Gewerbebauten. 

Gutachten des BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: Grüne Liste Antrags-Nr.: 195/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 660090 Seite: 269 IP-Nr.: 541.610 Seite: 358 

53 
Produktgruppen Text: Gemeindestraßen 

Investitionsmaßnahme: Bushaltestellen 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung 
um EUR 

2015 Auszahlung: -70.000 - 30.000 2017 Auszahlung: -50.000  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: -70.000  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: -50.000  0 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: -50.000  0 

Begründung: GL: ÖPNV muss bis 2022 barrierefrei nutzbar sein. Bei Sanierung von Bushaltestellen sollen diese daher unter Aus-

nutzung von Synergieeffekten gleich auch nach aktuellem Standard barrierefrei ausgebaut werden. 

Gutachten des BWA/UVPA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

 

 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: ÖDP Antrags-Nr.: 151/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 660090 Seite: 270 IP-Nr.: 541.821 Seite: 359 

54.0 
Produktgruppen Text: Gemeindestraßen 

Investitionsmaßnahme: Geh-/Radweg Verbindung Bruck-Frauenaurach 
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 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: 0 - 10.000 2017 Auszahlung: 0 - 490.000 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: 0 - 200.000 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: -10.000 + 10.000 

VE: 0 - 100.000 Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: -690.000 + 690.000 

Begründung: ÖDP: Planungen in 2015 (anstatt 2018) und Ausbau somit drei Jahre früher in 2016 beginnen. 

Gutachten des BWA/UVPA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: SPD-Fraktion Antrags-Nr.: 159/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 660090 Seite: 270 IP-Nr.: 541.821 Seite: 359 

54.1 
Produktgruppen Text: Gemeindestraßen 

Investitionsmaßnahme: Geh-/Radweg Verbindung Bruck-Frauenaurach 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: 0 - 10.000 2017 Auszahlung: 0  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: 0  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: -10.000 + 10.000 

VE: 0  0 Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: -690.000  0 

Begründung: SPD: - 

Gutachten des BWA/UVPA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: CSU, SPD, F.W.G., erLinke Antrags-Nr.: 154,156,159, 200, 205/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 660090 Seite: 277 IP-Nr.: 541.841 Seite: 361 

55.0 
Produktgruppen Text: Gemeindestraßen 

Investitionsmaßnahme: Radwegenetz, Ausbau 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung 
um 

EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Ände-
rung um EUR 

2015 Auszahlung: - 50.000 - 50.000 2017 Auszahlung: -50.000  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    
2016 Auszahlung: -50.000  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: -50.000  0 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: -50.000  0 

Begründung: CSU: - 
SPD: - 
F.W.G: Weiterentwicklung und Ausbau des Radwegenetzes und Hochwasserschutzmaßnahmen. 
erLinke: Es sind in 2015 nur 50.000 Euro eingesetzt. Es existiert aber ein Beschluss des UVPA, dass jährlich 100.000 Euro einzuset-

zen sind. Wir fordern, mindestens die letztere Summe einzusetzen. Dies ist auch dringend erforderlich, angesichts des unzumutbaren 
Oberflächenzustands vieler Radwegstrecken. Wissenschaftlich nachgewiesen: Durch zunehmenden Stickstoff in der Luft wachsen 
Bäume, und damit auch Baumwurzeln (Sturzfallen für RadfahrerInnen), schneller. 

Gutachten des BWA/UVPA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen......Stimmen 
 

 

 

 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: ÖDP Antrags-Nr.: 151/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 660090 Seite: 277 IP-Nr.: 541.841 Seite: 361 

55.1 
Produktgruppen Text: Gemeindestraßen 

Investitionsmaßnahme: Radwegenetz, Ausbau 
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 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung 
um 

EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Ände-
rung um EUR 

2015 Auszahlung: - 50.000 - 25.000 2017 Auszahlung: -50.000  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    
2016 Auszahlung: -50.000  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: -50.000  0 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: -50.000  0 

Begründung: ödp: Den für Erlangens Größe und auf den Radfahreranteil in Erlangen sehr geringen Betrag um 50 % 
erhöhen, um Infrastruktur auszubauen für die „Fahrradfreundlichste Stadt Bayerns“ 

Gutachten des BWA/UVPA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: erlanger Linke Antrags-Nr.: 203/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 660090 Seite: 274 IP-Nr.: 541S.70 Seite: 360 

56 
Produktgruppen Text: Gemeindestraßen 

Investitionsmaßnahme: Bismarckstr., Ausbau 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: 0  0 2017 Auszahlung: - 940.000 + 940.000 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: - 60.000 + 60.000 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: - 420.000 + 420.000 

VE: 0  0 Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: - 200.000 + 200.000 

Begründung: 
erLinke: Streichung aller bisheriger Mittelansätze und Zweckbestimmungen. Neueinsetzen einer angemessenen Sum-
me für Mediation und Moderation des Bürgerdialogs. Sie, sehr geehrter Herr Dr. Janik, haben sinnvollerweise den bishe-
rigen Umplanungsprozess erst mal gestoppt, um gründlich zu eruieren, was mit den AnwohnerInnen im Konsens verän-
dert werden kann. Das wird Zeit brauchen. Wenn man dann weiß, was tatsächlich geändert werden kann, ist es so weit, 
dass man einen passenden Mittelansatz in den dann aktuellen Haushaltsplan einzusetzen kann. 

Gutachten des BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: SPD Antrags-Nr.: 159/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 660090 Seite: - IP-Nr.: 546.neu Seite: - 

57 
Produktgruppen Text: Parkeinrichtungen 

Investitionsmaßnahme: Fahrradabstellungen auf städtischen Flächen 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2015 Auszahlung: 0 - 10.000 2017 Auszahlung: 0  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2016 Auszahlung: 0  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0  0 

VE: 0  0 Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: 0  0 

Begründung: SPD: Planung 

Gutachten des BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen.......Stimmen 
 

 

 

 

 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: CSU Antrags-Nr.: 197 u. 200/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 240090 Seite: - IP-Nr.: 573.neu Seite: - 

58 
Produktgruppen Text: Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen 
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Investitionsmaßnahme: Vereinsheim Eltersdorf, Neubau; Sanierung Egidi-
enhaus 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung 
um 

EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Ände-
rung um EUR 

2015 Auszahlung: 0 - 100.000 2017 Auszahlung: 0  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    
2016 Auszahlung: 0  0 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0  0 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: 0  0 

Begründung: CSU: Planung, hierzu auch gesonderter schriftlicher Antrag der CSU-Stadtratsfraktion 

Gutachten des BWA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen......Stimmen 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: CSU Antrags-Nr.: 200/14 

A 
Lfd. Nr.: Kostenstelle, Amt 410090 Seite: 175 IP-Nr.: 573.406 Seite: 365 

59 
Produktgruppen Text: Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen 

Investitionsmaßnahme: Begegnungszentrum E-West, Bau 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung 
um 

EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung 
um EUR 

2015 Auszahlung: 0 - 130.000 2017 Auszahlung: 0  0 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    
2016 Auszahlung: 0 - 600.000 VE:    

Zuweisungen:    2018 Auszahlung: 0  0 

VE:    Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE:    

später Auszahlung: -6.247.000 + 730.000 

Begründung: CSU: Planungskosten, Architektenwettbewerb 

Gutachten des BWA/KFA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt mit.......gegen......Stimmen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 


